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Spendenkonto ikarus.thingers e.V.: Sparkasse Allgäu, IBAN : DE63 7335 0000 0610 0209 92 BIC: BYLADEM1ALG www.ikarus-thingers.de Auflage: 3.100      Juni/Juli 2018 Informationsblatt für KEMPTEN   Nord Unser Schirmherr Oberbürgermeister  Thomas Kiechle, wird wieder Begrü-ßungsworte sprechen. Um ca. 14:00 Uhr startet das Bühnenprogramm: Gruppen und Initiativen aus dem Stadtteil und Stadt zeigen ihr Können.  Von ca. 16 Uhr bis 20 Uhr werden uns die „Polkafreunde Allgäu“ unterhalten.  Der Arbeits-kreis Stadtteil-e n t w i c k l u n g Thingers, in dem unter-schiedliche Ak-teure im Stadt-teil mitarbei-ten, bereitet das Fest vor. Versch iedene Gruppierungen und Bürger wir-ken mit.  Willi Stiewing als Vertreter der Pfarrei St. Hedwig koordi-niert die Arbeit. Mit dem Thingersfest wollen wir unsere Verbundenheit mit unserem Stadtteil zeigen. Ein Fest für alle Bürger: Junge, Alte, Einheimische und Zugezogene.  Sie, liebe Leserin, lieber Leser tragen bitte den Termin dick in Ihren Kalender ein, 30. Juni! Wir sind Thingers! Willi Stiewing, Thingersfest -Koordinator  

Ab 12 Uhr spielt die Gruppe Veto auf. Auf dem Volleyballfeld vor dem Ju-gendzentrum haben alle Gäste genug Platz. Für Essen und zu Trinken ist ge-sorgt. Wie jedes Jahr gibt es nicht nur einheimische Fleisch- und Wurstwaren, s onde rn  auch  d ie  be l i e bten „Internationalen Speisen“.  
(Polka-Freunde Allgäu ) Natürlich werden auch Kaffee, Kuchen und andere alkoholische und nichtalko-holische Getränke angeboten. Kinder haben die Möglichkeiten für spannende und interessante Spiele. Lassen Sie sich von den vielen Aktivi-täten und Darstellungen für Alt und Jung überraschen. Das geht bis zum Abend.   

Bild: W. Stiewing   Am Samstag, den 30. Juni ab 12:00 Uhr ist es wieder soweit: Wir feiern das Thingersfest im Bür-gerpark. Dieses Jahr steht unser Fest unter dem Motto:   „Wir sind Thingers“! 
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Die Umweltgruppe des ika-rus.thingers  e.V.  Agenda 21 informiert und  lädt ein: „Viele unserer Insekten sind gefährdet.  Wie können wir ihnen helfen? Referent:  Der Biologe Reinhard Grü-nes, Montag 4. Juni 19.45 Uhr,  Bürgertreff Thingers 

Greenpeace (GP) ist eine 1971 gegrün-dete internationale, politisch neutrale Umweltorganisation, die mit direkten gewaltfreien Aktionen für den Schutz  der natürlichen Lebensgrundladen von Mensch und Natur kämpft. GP klärt auf, recherchiert und konfrontiert. Die Organisation steht für Unbestechlich-keit—weder Geld noch politischer Druck können sie beeinflussen. Viele Aktionen waren bisher erfolgreich. So verzichten z.B. seit der GP-Detox-Kampagne viele Hersteller auf Chemie in Outdoor-Kleidung. Aber GP deckt nicht nur Umweltskandale auf, sondern  benennt auch Alternativen und entwi-ckelt Lösungen, wie z.B. 1996 das ers-te 3 Liter-Spritsparauto „SmiLE“. Zur Zeit läuft eine weltweite Aktion zur Schaffung des Meeresschutzgebietes Weddellmeer in der Antarktis (5 x so groß wie Deutschland).  Im Allgäu gibt es seit 2012 die Green-peace-Gruppe Kempten. Sie hat ca. 20 aktive Mitglieder jeden Alters und trifft sich am jeweils zweiten und vier-ten Montag des Monats um 20 Uhr im Haus International in der Poststraße 22, 87439 Kempten im 1. Stock Informationen: www.greenpeace.de http://www.kempten.greenpeace.de Bei Facebook unter Greenpeace-Kempten-Allgäu  Mailadresse:  info@kempten.greenpeace.de  ViSdP: Roland Graef, (Öffentlichkeitskoordinator von GP Kempten) 

/red/ Mehr  als 21  Stunden  haben die Frauen und Männer der Umweltgruppe im Werkraum der Nordschule gesägt, gehämmert und geschraubt.  Albert Schedler hatte die Federführung. Das Anliegen der Maßnahme:  Dass viele unserer Insekten  sehr gefährdet sind und vor dem Aussterben stehen, ist 
Tatsache.  Einzelne Naturfreunde, wie z. B. die Gruppe des ikarus.thingers e.V.  Agenda 21, können unterstüt-zend helfen. Künstliche  Brutangebote für Wildbienen, Schlupfwespen,  Schwebfliegen, Hummeln,  Käfer u. a .  
sind   eine  der Möglichkeiten.  Sie sind  auch Hinweis  auf die fehlenden und zerstörten Lebensräume für Insekten in der Natur.  Im Inneren des Holzkas-tens befindet sich angebohrtes Holz, Tannzapfen, Stroh, Bambus, Schilf, 

Die Umweltgruppe baute 10 „Insektenhotels“ für den Stadtteil Thingers 
Bild: W. Oberndörfer  

Rinde und anderes natürliches Materi-al,  in dem sich die Tiere  einnisten werden.   Zentral  wichtig für die In-sekten sind jedoch die  Nahrungsquel-len.  Notwendig sind Blühflächen mit einheimischen Pflanzen, Büsche und Bäume, natürlicher Bewuchs, „unaufgeräumte“ Teilbereiche von Gär-ten  und Freiflächen. Auch die Balkon-bepflanzung kann hilfreich sein.  Schön wäre  es, wenn  Landwirte Randstrei-fen  an ihren Grünflächen  ungemäht und ungedüngt  stehen ließen.      
 

Am 2. Juli, 19.45 Uhr stellt die Greenpeace-Gruppe Kempten im Bür-gertreff einige ihrer Aktionen der letz-ten Jahre vor und zeigt Kurzfilme über z.T. spektakuläre Greenpeace-Aktionen. Wir hoffen sehr, dass es an diesem Abend gelingt, den Kontakt zwischen GP Kempten und der  Natur– und Umweltgruppe des Vereins ika-rus.thingers e.V. und der Bevölkerung zu vertiefen und zu regelmäßigem In-formationsaustausch sowie zu gemein-samen Aktionen zu kommen. 
KEMPTEN BLÜT AUF Ganz lieben Dank den Hausmeistern „Am Fohlenhof“ für die blühenden Mauerabsätze, letztes Jahr ausgesät, jetzt  schon schön grün und bald wie-der blühend und sooo wichtig als Nah-rungsquelle für immer weniger wer-dende Bienen. Und  DANKE für die stehen gelassenen Margeriten. Nicht nur für die Bienen auch für uns! 



 

 

  Seite  3 AktuellesAktuelles--InteressantesInteressantes--WissenswertesWissenswertes  So wird’s ein schöner Urlaub! Damit die Urlaubsplanung und dann eben auch der Urlaub so richtig ent-spannend und harmonisch verläuft, habe ich mir dazu ein paar „meditative“ Gedanken gemacht: Egal mit wem Sie verreisen – Partner, Freunde oder Familie – die folgenden 5 Punkte sollten Sie vor Antritt der Reise besprechen. Auch wenn Sie nicht über alles derselben Meinung sind, Sie wis-sen dann, was der Andere erwartet und können sich besser aufeinander einstellen. Dafür gleich der erste Tipp: nehmen Sie sich für jeden Punkt an unterschiedlichen Tagen Zeit. Denn wenn Sie schon beim ersten oder zwei-ten merken „oh oh – da gibt es Mei-nungsverschiedenheiten“, können Spannungen entstehen, die sich dann evtl. negativ auf alle weiteren Themen auswirken. Besprechen Sie ein Thema, bis Sie eine für alle akzeptable Lösung haben – dann gibt es im Urlaub keine bösen Überraschungen oder Frust. Je besser die Beziehung, umso toller wird der Urlaub! 1. Geld! - nicht leicht darüber zu reden. Trotzdem, reden Sie nicht um den heißen Brei - klären Sie: wie hoch ist unser Budget, was wollen und kön-nen wir uns leisten? Wer zahlt was – immer 50/50 oder rechnen wir genau ab? Wie ist Deine und wie ist meine Definition von „viel/teuer“ oder „wenig/günstig“ - ist günstig ein Hostel oder eine Jugendherberge oder ein Bed & Breakfast oder ein „nur“ 3 Ster-ne Hotel? Bedeutet „teuer“ einen 5-Sterne Urlaub mit täglichem Spa oder dreimal in der Woche ins Restaurant zu gehen? Oft neigt einer eher zum Geld ausgeben und ein anderer ist eher sparsam. Dann fühlt sich einer immer eingeschränkt und der andere hat immer Sorge, ob das Geld reicht. 2. Packen – einer sieht das minimalis-tisch, der/die Andere möchte „seine“ Sachen immer bereit haben und Aus-wahl haben – bleiben Sie tolerant, bei-

des ist o.k.  3. Aufgabenteilung – wer ist zustän-dig für Buchungen, Hotel, Flug, Miet-wagen, gültige Pässe, wer navigiert, wer kocht, wer kauft ein? Wer macht das zuhause? Teilen Sie Aufgaben sinnvoll und so, dass keiner das Gefühl hat sich um „alles“ kümmern zu müs-sen. Kontrollieren Sie den Anderen nicht, jeder tut Dinge auf SEINE WEI-SE – geben Sie Verantwortung ab. 4. Essen & Trinken – klären Sie Er-wartungen – ist es o.k selber zu ko-chen, oder wollen und können Sie im-mer auswärts essen? Sind Sie offen für Exotisches, Neues? Ist Alkoholkonsum o.k und wie viel? Falls Sie Allergien oder Unverträglichkeiten haben, legen Sie entsprechende Fragen in der Lan-dessprache zurecht: „Sind hier Nüsse drin?. Ich bin allergisch auf....Ich brau-che einen Arzt...“. Wollen Sie auf je-den Fall ihr gewohntes Essen, soll es vegetarisch oder vegan sein – wo gibt es das? Klären Sie das, bevor! Sie im Urlaub irgendwo schon so richtig hung-rig sind und JETZT etwas zu essen brauchen. Hungrige Menschen werden schnell ungemütlich. 5. Plan oder Flow – wollen Sie möglichst „viel“ mitnehmen, viel sehen, erkunden, n ichts  aus lassen „wenn Sie schon mal hier sind!“ - oder sind Sie froh, wenn Sie sich treiben lassen können, ausschlafen und ENDLICH mal nicht planen müssen. Sie mögen nur machen, wozu Sie spontan Lust haben oder was sich gerade ergibt.... Sie merken sicher, es gibt viel zu be-sprechen. Die vollständige Liste um-fasst noch fünf weitere Punkte für die an dieser Stelle kein Platz mehr ist. Sie können gern kostenlos und unverbind-lich die komplette Liste bei mir anfor-dern (per Email an: mediation@fair-loesen.de) oder Sie lesen einfach den Juni Blogartikel auf www.fair-loesen.de. Ich wünsche Ihnen wunderbare Ur-laubstage! Ihre Katja Keil/FairLösen Mediation Herzlich, Ihre Katja Keil/Mediatorin 
Bild: pixabay  

Lions Müßiggengel spenden 500 Euro für ikarus.thingers Kempten, 8. April 2018. Auch in die-sem Jahr erhielt ikarus.thingers e. V., der Mehrspartenverein zur Förderung des Stadtteils Thingers,  vom Lions Club Kempten Müßiggengel eine Geld-spende, diesmal in Höhe von 500 Euro. Wie Lions-Präsident Martin Kuhn bei der Übergabe mitteilte, wollen die Li-ons von Müßiggengel damit ausdrück-lich die ehrenamtliche Arbeit von Ika-rus fördern, die die uneigennützige Lösung von gesellschaftlichen Proble-men zum Ziel habe. Liebe Luise,  was immer man auch angestrebt,  wer  90  wird, hat viel erlebt. Mal ging es runter und mal rauf, so ist nun mal der Lebenslauf. Wir wären alle wirklich froh, bliebst du für uns noch lange so. Mach weiter so, wie wir dich lie-ben, denn du bist einfach jung geblieben. Dein Herz hat seinen frohen Klang behalten all die Jahre lang. Das ist es, was die Freunde heut´ zum neuen Lebensjahr erfreut. Dass deines Herzens Heiterkeit dich jung erhält noch lange Zeit!  Alle  deine ikarus.thingers-Kollegen wünschen dir noch viele Jahre bei bester Gesundheit! 
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    Sollten Sie einen Untersuchungs– oder Prophylaxetermin  vereinbaren wollen, freuen wir uns über Ihren Anruf. Tel. 0831 /953 35  Unser Behandlungsspektrum: Prophylaxe-Parodontologie, Implantologie- Endodontologie-Ästhetische Zahnheilkunde-Funktionstherapie-Zahnersatz Lotterbergstrasse 57, 87439 Kempten - www.zahnarzt-meling.de 
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Bild: Pixabay 

Kindermaltag in Thingers  Auch in diesem Jahr findet wieder der Kindermaltag in Thingers statt. Am 16. Juni sperren wir von 14.00 – 16.00 Uhr die Straße am Thingersplatz/Schwalbenweg, damit unsere Kinder den Stadtteil etwas bunter machen können. Mit Kreide wird die Straße vorm Bürgertreff ein eigenes Kunst-
werk zum Thema Frieden werden. Kaf-fee und Kuchen, musikalische Unter-malung und eine Preisverleihung für das beste Straßenkunstwerk runden diesen Tag ab. Eingeladen zum Malen sind alle Kinder zwischen 5 und 12 Jahren, ihre Eltern und Besucher, die sich dieses Kunstwerk nicht entgehen lassen wollen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Über fleißige Kuchen-bäcker würden wir uns sehr freuen, meldet Euch einfach im Stadtteilbüro.   

Bild: S. Dumreicher  

abgelassen wird. Das große Rätsel des Entenschwundes bleibt also bestehen. Bei meinem letzten Besuch am Herren-wieser Weiher zählte ich 7 Blesshüh-ner, 2 Enten und 2 Stockentenerpel und ich bin gespannt, wie sie sich ent-wickeln.                          Gisela Hofer Waller im Weiher? Manchmal passiert es, dass sich ein Thema in mein Leben drängt, an das ich überhaupt noch nie gedacht habe, und es lässt nicht locker und taucht in den seltsamsten Variationen immer wieder auf, bis ich mich dann doch endlich damit beschäftigen muss. So erging es mir im letzten Jahr über Monate hinweg. Die Badesaison hatte relativ früh begonnen und ein Bekann-ter in unserer Nähe erzählte mir stolz, dass er zum Herrenwieser Weiher ge-radelt sei und dort schon geschwommen sei, wobei ihm aufge-fallen sei, dass es dort nur noch ganz wenige Enten gab. Er äußerte die Vermutung, dass im Weiher vielleicht ein Waller sei, der die Enten bedrohe. Diese Vermutung nahm ich zuerst einmal gar nicht zur Kenntnis, bis er mir ca 4 Wochen später wieder fast dasselbe erzählte. Dieses Mal aber wa-ren von den jungen Entenküken mehr als die Hälfte verschwunden. Seltsam! Ich erzählte meiner lieben Mitbewoh-nerin Salbia die Geschichte und hörte dann zufällig am Abend, wie sie unse-rem anderen Mitbewohner erklärte: Du, stell dir mal vor, die Gisela glaubt, dass ein Fisch Enten fressen kann, worauf ich empört dazwischen fuhr und erklärte, dass ich gar nichts glau-be, weil ich die Geschichte nicht beur-teilen kann und ich nichts über Waller weiß. (Ich kannte Welse nur aus dem Aquarium meines Bruders). Salbia fragte vorsichtig, welchen Beruf denn mein Bekannter früher hatte. "Ingenieur". "Was? Ja sowas.  hm, äh, ja dann, ja, wenn er mal Ingenieur war...."  Es war jetzt also an der Zeit, dass wir uns mal näher informieren sollten. Wozu hat man denn ein i-pad? Salbia und ich setzten uns auf die Couch und begannen zu suchen. Welse oder Waller. Da stand z.B., dass Welse vorzügliche Speisefische seien und meist als Zuchtfische mit 1,5 kg auf 

den Markt kämen. Die erste Schluss-folgerung von uns lautete, dass ein Fisch in dieser Größe niemals eine Ente verschlingen könne.  Was frisst überhaupt ein Waller? Da lasen wir, dass er Fische und auch kleine Wasservögel fressen kann. Also doch auch Enten? Dann klickten wir auf einen Kurzfilm. 4 Enten schwammen hintereinander. Minutenlang geschah überhaupt nichts, dann plötzlich ein Knall, ein gewaltiger Sprung von irgendetwas, die Fotolinse war voller Wassertropfen, die Enten waren verschwunden. Salbia sprang entsetzt auf und rannte schreiend aus dem Zim-mer, um dann wieder vorsichtig aus der Kü-che ins Zimmer zu lin-sen. "Was war das denn?". "Na, der Waller natürlich". Jetzt brauchten wir ei-nen Fachmann und hat-ten das Glück, an  Ste-fan Stockinger, den Vo rs i tz enden  des Eschacher Fischereiverbandes zu gera-ten, der über sämtliche Fische sämtli-cher Seen im Umkreis Bescheid weiß. Er versicherte uns, dass der Verband niemals Raubfische in diesem Weiher einsetzt und dass  dort garantiert kein Waller lebt. Dafür gibt es im Herren-wieser Weiher Regenbogenforellen, Zander, Karpfen, Schleien, Barsche, Rotaugen. Der Waller selbst sei übri-gens ein Standfisch, der während des Tages in der Tiefe ruht und erst nachts aktiv wird und deshalb auch niemals neben einem Schwimmer auftauchen würde, wie ein Gerücht vom Rot-tachspeicher lautet. Allerdings konnte sich auch Herr Sto-ckinger  nicht erklären, warum die En-ten verschwunden waren. Am Ende des Sommers schwamm auf dem gan-zen Weiher nur noch eine einzige Ente mit einem Entenküken.  Vielleicht droht die Gefahr aus der Luft. Übrigens ist es der Umweltgruppe hier in Thin-gers aufgefallen, dass es auch im Schwabelsberger Weiher auffällig we-nige Enten gibt und hier könnte gar kein Waller überleben, weil der See 

Bild: Pixabay  
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       Hans J. Mangold 

    Facharzt für Innere Medizin 
          Hausarzt  - Alle Kassen 
                 Schwalbenweg 1  
          (Ecke Mariabergerstr.) 
  87439 Kempten, Tel. 0831 / 16 514 

             Sprechstunden: Mo, Di, Mi, Fr 9-12 Uhr 
         Mo 16-19 Uhr, Do. 9-11.30 und 13-15 Uhr 
                        und nach Vereinbarung Memminger Str. 97, 87439 Kempten Gemüse und Obst aus biologischem AnbauGemüse und Obst aus biologischem Anbau      Jungpflanzen für Ihr HeimJungpflanzen für Ihr Heim am Wochenmarkt  Mittwoch + Samstag   Telefon: 93120 

AktuellesAktuelles--InteressantesInteressantes--WissenswertesWissenswertes  Gemeinsames Mittagessen am Donnerstag Das gemeinsame Essen am Do.  12.00 Uhr, gibt es schon über ein Jahr lang im Bürgertreff.  Jetzt  ist dies  Angebot in das neue MehrGenerationenWohnen umgezogen.  Die Damen von Ika-rus.thingers e.V. kochen und denken sich immer wieder geschmackvolle  Gerichte aus.   Sozialbau hat dort eine neue Küche mit den notwendigen Utensilien eingerichtet. Es ist schön, hier mit den neuen Möbeln und dem Blick hinaus ins Freie.  Vor allem aber ist man gern dabei, weil die Teilneh-mer nette andere Mitbewohner  aus dem Stadtteil treffen.  Im Seniorenbü-ro  des Vereins gibt es weitere Infor-mationen.  Auch Mieter des Hauses sind willkommen.   
 BEWEGUNG HÄLT  FIT  - Senioren-gymnastik am Donnerstag In den Gemeinschaftsraum des Mehr-GenerationenWohnen lädt jeden Do. um 16 Uhr der Verein zur gemeinsa-men Gymnastik ein. Die Übungsleiterin Christa Prause stellt sich auf die kör-perlichen Möglichkeiten der Teilnehmer ein. Das Programm ist professionell vorbereitet und vielfältig.  Interesse? – Einfach mal hineinschauen und  mit-machen!   DARF ES ETWAS ANSTRENGENDER SEIN? BITTE SCHÖN! Ganz schön ins Schwitzen kommen diejenigen, die am Mo.  um 18 – 19 

Bürgertreff kommen. Christa Prause weiß, was den Teilnehmern gut tut. Auch Gymnastikgeräte stehen zur Ver-fügung.  Am Ende gibt es eine ange-nehme Entspannungsübung. So kann die Woche gut weitergehen. 
Auch das Gedächtnis fit halten! Sie kennen das vielleicht!  „Ja, ich hab gestern Herrn XY  getroffen, ich soll dich vielmals grüßen“, sage ich meiner Frau.  „Es war ... na, du weißt schon..., der auch immer über den Haldebuckel  läuft, der mit dem klei-nen braunen Hund.“  - „Wen meinst du?“  - „Ach, ich hab schon wieder sei-nen Namen vergessen. Du kennst ihn schon.“  Manchmal kann so eine Ge-dächtnislücke sehr peinlich sein. Unser  Gedächtnis können wir trainieren, re-gelmäßig ist am besten. Es gibt dafür auch bestimmte Techniken und Übun-gen. Jeden Dienstag von 10 Uhr bis 11 Uhr gibt Christa Prause wertvolle Tipps im Mehrzweckraum des MehrGenerati-onenWohnen.  Allgemeine Beratung im Senioren-büro Fragen kostet in der Beratungszeit  des Seniorenbüros  im Bürgertreff wirklich nichts. An welches Amt, wen-de ich mich, wenn...  Wie bekomme ich Kontakt zu einem Seniorenheim?  Stimmt alles mit den Anträgen, die ich stellen möchte?  Was mache ich mit meinen zu hohen Schulden?  Und viele andere Fragen mehr. Wir können keine rechtliche oder medizinische Beratung geben, aber wir zeigen Wege auf, auf denen Sie zu Lösungen kommen. Wir helfen auch die entsprechenden Kon-takte herzustellen.  Mo. 15-17 Uhr, Die. 9-10 Uhr, Do. 9-12 Uhr.   

Heimat ist, wo wir gern zu Hause sind – Angebote (nicht nur) für Senioren bei ikarus.thingers e.V. Gemeinsam -  für unseren Stadtteil /sr/ Am 18. April waren 24 eifrige Hel-fer bei der von der Stadt Kempten ge-planten Aktion „Mein Kempten sauber halten“ dabei. Wie fleißige Bienchen sammelte der ikarus.thingers e.V. mit seinen Sprachpaten und ihren Kindern an diesem Tag um den Schwabelsber-ger Weiher in Thingers den Müll. Mit 
vollem Elan starteten wir bei strahlen-dem Sonnenschein und durchsuchten Büsche und Wege. Dabei fanden wir jede Menge Papier, Bierdeckel, Fla-schen, Kippen, Draht und viele andere Gegenstände, die in der Natur nichts zu suchen haben. Gerade für die Kin-der war es eine schöne Erfahrung. „Man sollte alle Bewohner des Stadt-teils zum Müll sammeln schicken, dann würden die da auch nichts mehr hin werfen,“ so ein kleines Mädchen, wel-ches gerade eine Handvoll Bierdeckel und Bonbonpapier in den Müllsack warf. Wie recht sie doch hat, aber viel-leicht hilft ja schon eine solche Aktion, um das Bewusstsein der Menschen für die Natur wieder zu stärken. Vielen herzlichen Dank an die wirklich fleißi-gen Helfer, das Amt für Umwelt und Naturschutz der Stadt Kempten sowie dem Zweckverband für Abfallwirtschaft Kempten. EINE TOLLE AKTION! 

Bilder: S. Rothmayr 
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Doreen Fehn Senioren-Assistentin  (Plöner Modell)   Qualifiziert-Selbstständig-Unabhängig 
 Information, Beantragungen  zur Pflege           Ihnen steht einiges zu! Ich berate Sie zu Hause. 
 Begleitungen           z.B. Arzt, Behörden, Theater 
 Aktive Entlastung         z.B. stundenweise Demenzbetreuung daheim 
 Gesellschaft leisten und vieles mehr   Einmalig oder regelmäßig. Rufen Sie mich gern  an. Senioren-Assistenz, Fehn  Tel.  0831-5271225 

Musik Deutsch-Russ. Singgruppe Mittwoch 10.00 - 12.00 Bürgertreff Sergej Kondratjev Türk. Instrumentenkurs „Saz“ Sonntag 10.30 - 13.30 Bürgertreff Songül Ugur/Hasan Ekici Sozial-Integrative Angebote  Intern. Frauenfrühstück 4. Juni 2. Juli  ab 9.00 Uhr Bürgertreff Fikriye Deniz  Eltern-Kind-Gruppe Eltern-Kind Gruppe Dienstag Mittwoch 10.00 - 12.00 15.00 - 17.00 Bürgertreff Bürgertreff Regina Ebnet Regina Ebnet  Handarbeitsgruppe Mittwoch 19.00 - 21.00  Bürgertreff Gabi Reichert Sprachpaten-Sprechstunde Mittwoch 15.00 - 17.00 Bürgertreff Kiymet Akan Tel. 9 603 188 Ludmillas Frauentreff Jeden 1. und 3. Do/Monat 14.00 - 16.00 Bürgertreff Ludmilla Kondratjev  Deutsch lernen unter Frauen Donnerstag 9.00  - 10.30 Bürgertreff Barbara Neudecker  

Veranstaltung Tag Zeit Ort Leitung   Sport und Gesundheit (verantwortl. Olga Rudi,   Tel. 0176 35717663)                   Sport und Bewegung für Er-wachsene Montag 18.00  Bürgertreff  Christa Prause   Volleyball-Training Montag 18.00  - 20.00  Halle Königsplatz  Alex Bechthold Mittwoch 20.00  - 22.00  Allgäu Gymnasium  Orientalischer Tanz Dienstag 19.30 - 20.30   Bürgertreff  Natalja Schmidt   Tel. 0176 57 704   275   Tischtennis/Schach für Kinder Mittwoch 17.00  - 19.00  Bürgertreff  Assia Nagaev  Fußball Donnerstag 17.00  - 19.00  Kleine Sporthalle   Lindenbergschule    Sven Wonenberg   Lotos Qi  Gong Donnerstag 19.00  - 20.15  Lebenshilfe  Mira Ferizovic  Seniorengymnastik Donnerstag 16.00  - 17.00  MehrGenerationen  Wohnen   Christa Prause Tel.  0831/52759107  Tanzen für Kinder Freitag 14.00 - 19.00   Bürgertreff  Khrystyna Kalinichenko   Frauenschwimmen Samstag 16.00  - 18.00  Astrid-Lindgren-Schule  Tatjana Rudi   Internationale Folktänze jeden 2. + 4. Donnerstag 19.30   Bürgertreff   Andreas Klausen  
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    Maybachstraße 2     87437 Kempten       Tel.: 0831 / 59118 0     Fax: 0831 / 59118 15  autoauto--hermann@thermann@t--online.deonline.de 
Für alle Veranstaltungen und Angebote beachten Sie bitte die Aushänge im Eingangsbereich des Bürgertreffs und  am Getränkemarkt an der Mariaberger Straße 

Veranstaltung Tag Zeit Ort Leitung 

Hand in Hand-Laden Di, Mi, Fr. Samstag 9-12, 14-18 Uhr, 9.00 –12.00 Uhr  Im Thingers 28-30 Ladenpassage Gabi Reichert Bürgerladen für Berechtigte Freitag 10.30 -11.30 Bürgertreff Anna Bek       

Natur– und Umweltgruppe jed. 1 Montag/Monat 19.45 Uhr  Bürgertreff Wolf Hennings  Tel. 0831/5902921 Gedächtnistraining Dienstag 10.00 - 11.00 MehrGenerationen-Wohnen  Christa Prause Tel. 0831/52759107 Kindermalstudio Dienstag Donnerstag 15.00 - 18.00 14.00 - 17.00 Bürgertreff  Lena Wanner Tel. 0160/66 21 125  Arbeitskreis Thingers jed. 1. Mitt-woch/Monat 19.30 Uhr Bürgertreff Willi Stiewing Kultursitzung jed. 2. Diens-tag/ Monat 19.30 Uhr Bürgertreff Wolf Hennings Gemeinsames Mittagessen Wir kochen selbst ! jed. Donnerstag ab 12.00 Uhr MehrGenerationen Wohnen Christa Prause  
Interessengruppen  

Einkaufsmöglichkeiten (günstig)  Im Hand in Hand-Laden gibt es jeden Mittwoch Vormittag 50 % Rabatt auf Bekleidung  

Seniorenberatung Montag Dienstag Donnerstag 15.00  - 17.00   9.00  - 10.00   9.00  - 12.00 Bürgertreff  Christa Prause Tel. 0831/52759107  Beratung  

Gottesdienste in St. Hedwig und der Evang. Luth. Markuskirche Sonntag um 10.15 Uhr. 

Termine im Bürgertreff und weitere VeranstaltungenTermine im Bürgertreff und weitere Veranstaltungen  
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Projekt des ikarus.thingers e.V.  

Stadtteilbüro: Mo. 9.00-12.00 Uhr,  Mi.  9.00-12.00 Uhr, Do. 9-12, 14-17 Uhr,  Fr.  9.00-12.00 Uhr Ihre Ansprechpartnerin:  Frau Susan  Rothmayr      Tel.: 0831-51249 27     Fax: 0831-51249 29 Schwalbenweg 71, Kempten E-Mail: stadtteilbuero@thingers.de 
Öffnungszeiten:   

Wichtiges …… Wichtiges ……   

 

Bio-Gärtnerei  Christian Herb      Blumen und Kräuter Raritäten      Heiligkreuzer Str. 70 D-87439 Kempten – Allgäu   T 0049-(0)831-93331   www.Bio-Kraeuter.de 
 

Stefan Schaber Immobilien Verkauf und Vermietung von Wohn & Gewerbeimmobilien Tel.  0831-5226013 Bodmanstraße 6, 87435 Kempten schaber@beckimmobilien.de  
              

Flohmarkt  FlohmarktverkäuferInnen können sich ab sofort  anmelden bei  Gabi Reichert, Tel. 6205646 oder Stadtteilbüro, Tel. 5124927.  Erwachsene, aber keine  professionellen Händler, sind gern ein-geladen mitzutun.  Standgebühr €  10.--. Tolle Schnäppchen erwarten  Sie.    Neu!  Die Thingersfest-Tombola Das hatten wir schon lange nicht mehr!  Viele  wertvolle und attraktive Preise warten auf uns.  Ein Los kostet nur  € 0,50,  fünf Lose € 2.00   Wir treffen uns an der Losbude.  Bitte backen Sie Kuchen für das Thingersfest!  Schön wäre es,  wir hätten heuer wie-der  genügend  Kuchen/Torten  für das Fest. Die freundlichen Frauen der St. Hedwigskirche übernehmen dankens-werter Weise den  Verkauf,  dadurch werden auch viele andere Kosten des Festes gedeckt. Bitte bringen Sie Ihren Kuchen am Festtag, 30. Juni, ab 9 Uhr zum Festplatz. Für das Thingersfest  wer-den noch fleißige Helfer für den Auf- und Abbau, kreati-ve Künstler für das Bühnen-programm und Bäcker und Köche der internationalen Küche gesucht! Wolltest du mit deinem Talent schon im-mer mal auf der Bühne ste-hen, oder sollen die Besu-cher des Festes die Küche deiner Heimat kennenlernen? Dann melde dich im Stadt-teilbüro! Wir freuen uns auf dich. 

Thingersfest Was noch wichtig ist: 

 

Straßenmusikfest am  Thingersplatz Freitag, 13. Juli um 17 Uhr /red/ Sind Sie auch beim Straßenmu-sikfest da?  Es sind viele bekannte Ge-sichter dabei. Manche haben wir schon oft gesehen, kennen aber die Namen nicht.  Wir bringen unsere Familie, un-sere Freunde mit. Wir genießen den schönen Sommerabend.  Es gibt Ge-grilltes und Getränke. Kein großes Fest – einfach nur mal so zusammensitzen.  
Musik gibt es auch. Vielleicht sogar eine Life-Band. Und wenn jemand sein Musikinstrument  dabei hat und etwas vorspielt, freuen sich die anderen. Vielleicht trägt jemand ein Gedicht vor oder will schon lange mal sein Kunst-stück präsentieren?  Er, sie hat einen tollen Zaubertrick?  Ein kleine Ge-schichte zum Besten geben?  Der Bei-fall der anderen ist  auf jeden Fall si-cher.  Schön wäre es, Frau Susan Rothmayr im Bürgerbüro könnte das als „Programmpunkt“ vorher wissen, aber das muss nicht sein.   Warum das klei-ne Fest eigentlich? – Weil wir gemein-sam Thingers  sind und  hier unseren Platz haben, eigentlich wie die Bewoh-ner eines großen Dorfes. 

Bild:  ikarus  

Bring dich ein im Stadtteil! 
Werde Mitglied im  
ikarus.thingers e.V. Jazz-Frühling in Thingers—Foto W. Ferstl  

Antares Acoustic Trio 


